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häufig fährt und man sehr lange auf den Bus warten muss. 
Spreche aus Erfahrung ;)

Der Gylly Beach ist direkt beim Campus. In der Mittagspause war 
man also eben mal am Strand im Café. 

Die Landschaft in Falmouth ist generell wunderschön. Ich war 
im Sommersemester da, das heißt von Januar bis Mai. Leider ist 
das Wetter im Januar und Februar nicht sooo toll, dafür sind die 
Regenschauer immer recht kurz und man sieht am Tag gefühlt 
4 Regenbögen. Ins Meer bin ich erst gegen Ende des Semesters 
gegangen. Wobei ich sagen muss, dass die Engländer da keinen 
Schmerz kennen und auch bei sehr kaltem Wasser im Januar schon 
im Meer baden sind. 

KULTUR & TRADITION 
Es gibt viel Kunst zu sehen. Auf der Hauptstraße gibt es ein paar 
kleine Ausstellungen. Fast jeder der hier wohnt surft. Falmouth ist 
für Surfer ein echtes Paradies und dafür auch sehr bekannt. Es lohnt 
sich also dies hier mal auszuprobieren.  
Außerdem finden viele Paraden und Live Musik Events statt.  
Die Natur ist ein Traum. Es gibt viel zu entdecken: Strände, Gärten, 
Parks,… 

Kommen und Gehen�
 
ANREISE 
Es gibt keinen Direktflug nach Falmouth. Ich habe Flüge 
über Skyscanner gefunden und bin von München nach 
Dublin und von Dublin zum Flughafen Newquay geflogen. 
Von dort fährt man eine Stunde nach Falmouth. Eine an-
dere Möglichkeit ist, nach London zu fliegen und von dort 
den Zug zu nehmen. Beides hat für mich gut funktioniert. 

VERKEHRSANBINDUNG 
Ich hatte das Glück 10 Minuten zu Fuß von der Stadt entfernt zu 
wohnen, deshalb konnte ich eigentlich alles zu Fuß erreichen. Die 
meisten Studenten haben auch ein Auto, die dich auch bestimmt 
mal wohin mitnehmen.  :) 

Stadt und Land�
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
Es ist nicht allzu einfach eine Unterkunft zu finden. Es braucht 
etwas Geduld und Gelassenheit. 

Generell lässt sich sagen, dass das Leben in Falmouth nicht billig ist. 
Die Lebensmittel kann man in Supermärkten in der Stadt einfach 
einkaufen, jedoch sind sie dort teuer. Nachdem ich Anschluss 
gefunden habe, bin ich immer mit Freunden und deren Auto zu 
Lidl gefahren. 

BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Falmouth ist wirklich sehr klein. Jedes Mal, wenn man 
rausgeht, trifft man eigentlich seine Freunde. Man fühlt 

sich sofort wohl, da der Ort durch seinen Charme glänzt. 
Das Meer direkt vor der Haustür zu haben, war ein ech-
ter Traum und hat mich jedes Mal aufs Neue glücklich 
gemacht. Hier zu joggen ist ein Muss. Bei der Burg, Pen-
dennis Castle, hat man einen tollen Ausblick und kann ab 
und zu Delfine sehen.

Es gibt hier nicht die typischen Shoppingläden, dafür aber 
super süße kleine Läden, in denen man Stunden stöbern 
kann. Ein Tagesausflug nach Land’s End ist sehr zu 
empfehlen. Wir sind in der Früh mit dem National Express 
losgefahren. Der Blick dort war atemberaubend. Aber Ach-
tung: Verpasst nicht euren Bus zurück, da dieser nicht so 
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In Falmouth gibt es außerdem viele kleine Events und 
Feiern, die oft ein wenig ausgefallen sind. Mottopartys sind 
hier keine Seltenheit. 

Besonders positiv ist mir aufgefallen, dass alle offen und 
freundlich sind. Diese herzliche Atmosphäre erleichtert 
den Start in einer neuen Stadt und man findet sehr schnell 
Anschluss.

PARTY 
Falmouth hat ein bisschen anderes Partyleben als gewohnt. Die 
Clubs sind hier sehr klein und haben mich nicht so überzeugt. 
Trotzdem war jeder Abend immer ein großer Spaß. Anders als 
gedacht, ist hier nämlich abends immer was los gewesen. Die Stadt 
ist voll mit Studenten. Die Bars/ Pubs und Hausparties waren immer 
lustig. An den wärmeren Tagen haben wir uns immer am Strand 
getroffen. 

Studieren�
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
Falmouth University bietet ein breites Spektrum an Design-
studiengängen an. Wir haben die Wahl zwischen Illustration 
und Grafikdesign. Ich habe mich für Grafikdesign entsch-
ieden. Im Sommersemester hat man zwei Hauptkurse: 
Collaborative Design und Design Directions. Beide Kurse 
sind in mehrere Projekte aufgeteilt.

Die meisten Projekte fand ich toll. Besonders interessant 
war für mich der Kurs Collaborative Design. Hier hatte 
ich die Möglichkeit, mit Designern wie dem Design Direc-
tor von Dyson, Flora Fricker und der Designagentur JKR 
zusammenzuarbeiten. Man hat wertvolle Einblicke gewon-
nen.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Mir hat der Ablauf der Vorlesungen und die fast wöchentlichen 
Vorträge von Designern, die dafür extra nach Falmouth kommen, 
sehr gefallen. 

Die Dozentin waren immer hilfsbereit, bei jeder Frage konnte man 
auf sie zukommen. Ihr Engagement und Unterstützung haben das 
Studium sehr angenehm gemacht. Der Abschied viel einem dann 
auch in der Uni schwer. 

SEMESTERDAUER 
Das Sommersemester beginnt Mitte Januar und geht offiziell bis 
fast Ende Mai. Bei mir waren allerdings die letzten Abgaben schon 
Mitte Mai. Mitte März bis Anfang April gibt es den Easter Break, in 
dem man z.B. auch mal nach London oder nach Hause gehen kann.   

EINSCHREIBEN 
Die Einschreibung ist wie bei uns auch, nach der Nomini-
erung muss man alle wichtigen Unterlagen hinschicken... 
Die Zusage habe ich Mitte/ Ende November bekommen.

Leben & Feiern�
 
WOHNEN 
Ich habe früh mit der Suche nach einer Unterkunft in Falmouth 
begonnen, was ich sehr empfehlen kann, da die Unterkunftssuche 
schwierig sein kann. Aber keine Panik: Die Uni erstellt eine Gruppe, 
in der ihr euch mit Falmouth-Studenten austauschen könnt, die 
ins Ausland gehen und ihre Zimmer untervermieten möchten. Ich 
empfehle, ein Zimmer in Falmouth statt in Penryn zu nehmen, da 
in Falmouth das Leben tobt (Campus, Partyleben, Gylly Beach). Bei 
Fragen könnt ihr euch jederzeit an die Dozenten wenden, da diese 
wirklich immer sofort parat waren und geholfen haben. 

INTERNATIONAL STUDENTS 
Am Anfang des Semesters gibt es Ersti-Partys in Penryn, 
bei denen ihr andere Austauschstudenten kennenlernen 
könnt. Diese Partys kann ich nur empfehlen.  
 
Falls ihr aber diese verpasst, lernt man auf Feiern auch schnell 
neben den Studenten von Falmouth auch andere Austauschstu-
denten kennen. Anschluss zu finden ist in Falmouth sehr easy, da 
jeder super offen ist und einen auch kennenlernen möchten. ;)

TIPPS 
Wenn man in Falmouth ist, sollte man unbedingt die Pasties pro-
bieren. Dieses Gebäck gibt es mit verschiedenen Füllungen, sodass 
für jeden Geschmack etwas dabei ist. Es lohnt sich, die lokalen 
Spezialitäten zu testen.

UNIVERSITY OF FALMOUTH
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MORE INFORMATION 

University of Falmouth 
Faculty of graphic design
 
Woodlane, Falmouth
Cornwall TR11 4RH
01326 211077 
 
https://www.falmouth.ac.uk/study/un-
dergraduate/graphic-design

Bildunterschrift: Konzert
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FALMOUTH

Bildunterschrift: Café

Bildunterschrift: Bar HoppingBildunterschrift: Joggen
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Bildunterschrift: Abschiedsessen

Bildunterschrift: Ausflug nach Land’s End Bildunterschrift: Weg von der Uni zum Strand 
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